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Öffentliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Insel Poel

Südwest brachte es an den Tag
Extrem niedriger Pegel machte Wismarbucht zum Wattenmeer - von fürgen Pump -

Wer aur l. Dezernber lt)99 glaubte. e ine Steigerun-e des niedri-sett Pegel-

starndesvon 1.50\{etc'runtc-r\onralnull(NN)wiirenichtmehrrtröglich,der
hatte sich gr'triu:cht. Stetig blasender Südwestwind hatte die Wassen.nassel.t

am l . uncl 2. Dezernber aus cler westl ichen Ostsee heraus-9edrückt. I nt Pri nzip
bei ablancligenr \\'ind nichts Besonderes. Doch es sollte noch extrener
komrncn uncl dic' Vorhersagen del Meteorologe n bewrihrheiteten sich. clie

Tage zuvor Sturnr mit Orkanstlil'ke angekiincligt hatten.

Bereits in der \acht vom 2. zum 3. Dezembel hatten Ein\atrkrlifie der
Feuerwehrcn alle Hlincle voll zu tun. als Orkanbijen nrit ll \\'indstrirkcn
über See und Lancl brausten und Schäden anrichtetcrt. Doch es lief'r erhlilt-
nisn-rül3i-c ulimpllich ab ltil die Bewohner in N'lecklenburg-\'orpotnrnertr.
Wührencl clie Menschen an der Nordseekiistc ber eincr :chrr erert Sturntllut

urn Hab uncl Gut bangten. fielen dagegen die Küstengebiete besonders in
der westlichen Ostsee dernraßen trocken aus. dass selbst einheimische
Fischel sich kaum an solch einen niedrigert Pcgelstand erinnent konnten.

1.80 Meter unter NN ließ manch utrternehtttungslusti-gen Wanderer dann
anr 'fag dalauf mit Gumn-ristiet-eln dort läut'en. *o norntalerweise ge-

scl.rwolnrnen werden muss. Eine interessante Sache tlr den. der den

Meeresboclen einmal -eenauer aus der Nlihe betrachten wollte. Unter den

..Strandläuf'ern" fanden sich aber auch Mitarbeiter des Landeszrmtes für
Bodenclenkmalpflege. Sie nutzten diese günstige Gele-eenheit, um ihre
Forschun.qen tlockenen Fuf3es durchzuführen.
Sehen Sie hierzu die fblgende Fototlokumcntation und weitere Eindrücke
inr Insel-Runclblick sou ie in der ..Spurensuche".

So nrurtcltcr lrtsulun(r stduut(' tticlrt sL ltlacltt. ttls iltr ultcr Pot'lcr Dutttlft'r'
.. l ttscl Pocl" v ir'rlar irrt K irtltdorlct Hulctt :ttnt I orst ltcitt kunr.

't:.rl:" :.:r:",.19.Y

Bt,sorulers dautlich:cigtc siclt dcr e.rtrutte Pagclsturul iru Brcitlitrg att dct'
Fährdorter Briickc. Hier blielt bldi uoclt ciu klti,qlicltcs Riuusul iiltrig. tlrtl
v'ictlcr cinnrul !ugtcn dic Übr'rrcstc tlcr rtltt'rt Pot'!cr Briicke ut.s tlcnr
Sclrlick (int Foto lirtks ttntt'tr).

citt (iltlit ksfull: .sie korrrttt'rt tlus crst kiir':lich autdccklc \\!rucL tlar ..Ptx'l-
K()<,((,olrrtcTutrtlurt:u,qttntcrstulu'rt.Llttltticltlgt'ttttg,,sic.futttlcrrwcilt'r'
ttörlIiclt L'r'rrt'ttI aitt Sclriftsn ruck.

: -"..ilitl s!-. *; .r. ,' ..:_ ""',.:'.,., ,,-:.-....,.,,.,.. -,.

Auclt Rc.stc tlct ullett Slcgurtltt,gc fiir Lotsctr trrttl St't'ttolre ttcr ktntut tt'iclcr
utrs Tu.l,t'.slicltt. Sri'Lr,q r'twu -100 Mclcr ttt'iler tti)r'dliclt vont lrt'ulig,ctt
TirnntetttlrtrfL'rHafurutttl .ttuntnüuttslcrZcit.ulsdcrTintnrcrttloft'ct Hulart
rtot lt rticlrt bclcsti,gt wur. Einst ltt'trul der GroJJlrer-og Fricdrich F rurt:
tlicsettStcgin.lultrc I907,ulscrtlcttLcucltturntirt.slti:icrtc.(sichc..Die
Ittscl Pocl irr ultt'tr Ansitltlcu" Buutl -1 , Bilder 42,1-l).
Erttsttttulcrt st,lr rirr.rs dicsc Stegottlu,r:,c beraits int.luhtc 1869. dertu ab
tlicsent.lulrr crrit lttetcn dic Pocle r tlort eitrcn nrussivetr Bootsscltuppen.f iir'

Rettuttgsnutrtttsc lrtrlicn. O b dicse Rcsta urt.s je rter Zcit stontnte n oder späler
cnt(u('t t tttrnlctt. nttrs.s itt Frugc geslclll v't'rdett. Fotos: .lt)it'gett Puntlt

lll :iJt-
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Zum Wechsel ins Jahr 2000
Die Gemeindevertretung und die Verwaltung der Ge-
meinde Insel Poel möchten zum Jahreswechsel allen
Einwohnern der Insel Poel und den Lesern unseres

Inselblattes ihre guten Wünsche für das neue Jahr'

übermitteln.
Unser Inselblatt hält Sie durch seine aktuellen Bericht-
erstaltun-qen und Bekanntnrachungen immer aul deln
Laufenden. Trotzden möchten wir das vergantene
Jahr Revue passieren lassen und einen Ausbl ick fiir das

nächste Jahr tun. Auch im vorigen Jahl fiihfien vieler-
lei Aktivitäten zur weiteren positiven Entwicklung in
unserer Gemeinde.
Wenn auch durch umfangreiche Bautätigkeit, insbe-

sondere auch im Straßenbau. so manche Einschrän-
kung und auch Belästigung in Kauf genorrmen wer-
den muss. so zeichnen sich doch dadurch die Verwirk-
lichung vieler Wtinsche ab. Allen Einzelpersonen. die
sich im vergangenen Jahr auf den verschiedensten

Gebieten eingesetzt haben. möchten wir dafiir unseren

Dank sa-een.

Wiederurn möchten wir aber auch an einige Grund-
stückseigentümer, deren Anwesen kein ansprechen-

des Bild zeigen. die AufTorclerung richten. schnells-
tens für Abhilf'e zu sorgen!

Eini.e,e St ltu erpunktc:

Bau einer neuen Kliiranlage. die 1ür den Erholunus-
wert auf unserer Insel gar nicht hoch genLrg geschiitzt
werden kann, in Kirchdorf für 10.000 Eintolurer
gleichwerte, cl.h. alle Haushalte können zentral \or'11

Abwasser entsor-st werden. Aber Abwasserleitun-uen
werden nur dort verlegt. wo die Wirtschafilichkeit
tragbar ist. Die Resterschließung für Kirchdorf, wel-
che in vollem Gange ist, soll nrit der Erschlief3ung cles

Hackelbergs im Jahr 2000 abgeschlossen werden. au-

ßerdern Malchow. Niendorf und Weitendorf - gebaut

in Jahr 1999.

Inr Stral3enbau wurde rveiter intensiv fbrtgefahren bei
der Realisierung des Pro-cramms inr Rahmen dc's Bo-
clenordnungsverfahrens für den Teil Lündlrcher \Ve-
gebau und Dorf'erneuerung. Neue Stlal3en sintl atl
Schwarzen Busch in Richtung Neuhol'sowie die Dorf'-
straßen in Wan-rern, Malchow. Gollwitz und Poststra-
lle irr Kirchdorf gebaut.

Hier soll im Jahr 2000 das Restplo-srarnm abgearbeitet
werden. indem der Birkenweg. die Hinterstrzrfie in
Kirchdorf. die Dorfstraße in Neuhof und im Ländli-
chen We-rebau Kaltenhof-Golhvitz sowie del An-
schluss bis Tirnmendorf gebaut serden.

Auch der Radweg von Strömkendorfbis Fährdorfwird
irn Frühjahr 2000 hergestellt.

Del Bau eines neuen zusätzlichen Sportplatzes ist

begonnen und soll 2000 t'erti-e rverden.

Der Urnbau des Hortgebäudes. inrnter u ieder auf För-
dennittel lioft'end. soll irn Haushalt 2000 berücksich-
tigt werden. Damit würde dann auch cler Schülerklub
ein neues Dornizil erhalten.

Beim ..Betreuten Wohnen" hoffi der Investor inlnter
noch auf Förderrnittel. so dass ein Baubeginn leitler
noch nicht fixiert werden kann.

lm Rahnren von ABM konnte der Lehrptad durch clie

Moorrviese in Oertzenhof hergestellt werden ein Ju-
gendobjekt rnit positivem Ergebnis. Fiir 2000 ist u..t.
die Herstellun-s eines Rastplatzes rn der Sticlnrole inr

Tirnr.nendod'er Hat'en vorgesehen. Itn Bereich unsercr

Sclrule - sie u,ird f-5 Jahlc- alt - sollen in ciiesent Jahr cler

Schulhof umgeslaltet sorrie in der Schule u. L eitre

Lehrkiiche und ein \\'erkrlunr neu gestaltet \\ erd!'lt.

Endlich konnte das Grunclstiick ntit clent ehenraligen
Kurhuus lnr Scht arzen Busch verkauti uerclen. Erste

Abrisslrbe iten sollten - lt. Aussage des Kltuters - noch

in cliesenr \\rinter erlblgen. (iegenüber detn neu ertt-

stanclenen ..Seeblick" soll ähnliches geschlf'ten wer-
den.

In Kaltenhof wurde rnit cler Erschlicßuns cler ehemitli-

-uen Gutsanlage begonnen. Sic soll Mitte 1000 t'ertig

sein. clamit clann 25 Eigenheime uncl -59 Ferienhiiuset'
qebaut uerden kiinnen.

Der Begrnn tler Erschliel.lung cie: Gebietes fiir den

BcbauLrngsplun \r. I in Kirchdorl ist t'iir Mlirz 1000
vorsc-schen. \och in dent Jilllr kiinlttr'n dann mit clen.t

Bau ron l9 Eigcnheinren begonnetr rverden.

\lit tler L bernahnre des Voqrlatzes und des Sanitilge-
briutles inr Haten Kirchtlorf inr Beisein unseres Minis-
terpriisiclenten hat die Sanierur.l-g vorerst ihlen Ab-
schluss gellnclen.

Ln Timmendorf'er Hat'en ist landseitig der Bau eines

Sanitär- und Hafenmeistergebäudes sowie der Bau
von Fischereigeräteschuppen vorgesehen. Hierf ür hat

clas Landu'irtschaftsministerium bereits die Befünvor-
tung gegeben.

Im Tourisrrus konnten irn Jahr I 999 sehr gute Ergebnis-

se erzielnr erden. Erweiterung der Übernachluneskrpa-
zitliten unr -1-50 Betten (u. a. Lotsenhaus Timmenclorf.
Haus Seemörve ( Schaf\tall). Schwarzer Busch. Ferien-

hüuser Nienckrr{). Glistetibernachtungen stiegen tttll
über l0 Prozent. damit setzte sich der Trend aus den.t

Vorjahr fbrt. Gute .\ufarbeitung von ,,Altem" ist nit
clem Unrbau der ehemaligen Kasetle auf dem Kieckel-
berg gelungen.

Auch der Abriss des ehemalisen Postf'erienheinres in
Kirchdorf soll- lt. Aussage des Eigentümers - noch in
diesem Winter erlblsen.

In der Bauleitplanung wird clerzeit der Fllichennut-
zungsplan aufden neuesten Stand gebracht. unr ihn ftir
die Genehmisung volzubereiten.

Dcr B-Plan Nr. 2 ..Wohnbebauung Kirchclorl" . cler

B-Phn \r. tt ftir clie Bebauun-e am Strand in Tintntc'n-
clorl'und cL'r B-Plan Nr. 9 ..Ferienpalk Golhvitz" sind

erstellt uncl in Kiirze bauleil'. Gegenwürtig uird der'

B-Plan \r. l() ..Wolrn- uncl Ferienanla-een auf dem

Kieckc'lberg" crarbeitet.

Weitere cinzelne Akti\ itaiten. tlie zu einenr bessererr

Bilcl unserer lnsel beitrugen. u lren clie Bauemhotitn-
lage Nienclorf (Lenrbkc'i. tler Kuhstall Weitenclorl
(Müllcr) uncl der Untbau tlcs Forschun-esgebliutles

Malchorv ( Hochschule Wisntar).

Auch die sehr rege Tütigkeit uttserer Vereine utltl
Institutionen. wie Poeler Leben/Kindertanzgruppe.
Poeler Sportverein. Schiitzenrcrein. Chöre (Kirche.

Volkschor. Museurn. die Vo:triige und Wandelungen
durch die VHS. Bibliothek. FF nrit Blasorchester ttttd
Tanzkegel haben benrerkens\\ ert zunt kulturellen Le-
ben beigetragen. Dafiir allen Beteiligten. auclr tlett

nicht g!-ntnnter'r. LlIl5r'ren herrlichen Dank uncl ItiI clits

JLrhr l(XX) u citcr viel Ertblg.

\\'uh I s

B iirgemleister
Saegebarth
Gerne i ndev ors t e he r

Die,rsteinreichen65 Insulaner
Eine neue Sehenswürdigkeit im Poeler Heimatmuseum

- \0n Jürgen Purrrp -
Wer entlang des Poelel Weststlandes unter'-
htlb des Kliff.s wandert. wird schnell bemer-
ken. dass die Poelel im wahrsten Sinne wirk-
lich steinleich sind. Und wer-genau hinschaut.
be-sreift, dass die Poeler ein ,,-ceologisches
Museum" direkt vor ihler Hausti.ir haben.

Dies alles zu entdecken. ist nattillich nicht
jedernranns Sache, zumal zwZeir die Jahres-
zeit nicht zu einer Wanderung einlädt. Aber
das tut ja auch nicht nöti_e. Schließlich hat die
Insel ein wunderschönes Museum, das nun
neuerdings neben vielen anderen musealen
Dingen auch eine Steinsammlung beherbergt.
Und man muss nicht Geologe sein, um vor den
Vitrinen mit Materialien wie Granit, Gneis,
Porphyr, Kalkstein, Sandstein, Feuerstein und
andere kristalline Gesteine staunend stehen
zu bleiben.

Dieses Angebot an Steinen konnte der Besu-
cher des Museums allerdings bisher nicht vor-
finden. In mühevoller Arbeit ordnete die Lei-
terin des Museums Anne-Marie Röpcke in
.iüngster Zeit den seit vielen Jahren ungeord-

lleten Llnd eirlgelagerten
Fundus und stellte cliese

Sarnmlung am 9. Dezember
1999 elstmalig vor.

Ihr zur Seite standcn der
Poeler Bür-gervorsteher Joa-
chini Saegebarlh, Dr. Wen.rer'

Schulz und Dr. Hubert
Reirner mit ihrer Sachkorn-
petenz.
Die Samrnlung gibt ALts-
kunti über wichtige Etappen
der erdgeschichtlichen Ent-
wicklun-c und sie stellt für
das Poeler Museum eine At-
traktion dar. Den Grundstein
hatte der Poelel Lehrer Rudolf Breidenmoser
mit seiner Frau Ulsula -selegt. Sie waren es

auch. die die erste Heimatstube eröffneten, die
sich inzwischen zu einem wunderbaren Muse-
um mauserte.

Komplettiert wurde diese wunderschöne Aus-
stellun-q durch die umfan-qreiche Sammlung

Vrn litrks: Eriku Bctsan. Dr.Wcrner St'hul:, Arute-Morie Rö1xke trttd
.lttut hinr Sutgclturth uülrrcrul tlcr Ülrcrguht' un dus Hr'ittttrttttt!s( ttttt.

del Weitendolf'erin Erika Basan, die in jahre-
langer Sammlerl-eidenschaft äußerst seltene

Stücke gefunden hatte und sie nun zum Teil
als Leihgabe dem Museum überließ.

Schauen Sie doch einmal vorbei. Ein Besuch
des Poeler Heimatmuseums lohnt sich alle-
mal.
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SOEBEN
ERSCHIENEN
Wie in der Nover.n-
beraussabe I 999 inr
Poeler Inselblatt
ang!'kiindigt.
erschien nun der
ftintie Band
..Die Insel Poel in
alten.\nsichten".
Zu bekommen ist das Birch in lllen \\'isnrarer Buchhandlun-
gen. inr Pressezentrum in Wismar und auf der Insel Poel irn

unrl tler..lnselstuw". Der Autor cies Buches ist Jürgen Pump.

SCHULER ERFORSCHEN POELER (;ESCHICHTE
Wohl nicht alltLiglich ist die Betaitigung eini-rer Schüler der Klasse H 9 der
Realschule Kirchdorf. lm SchLrljahr 1999/1000 erfbrscht die Wahl-
pf'lichtgruppe Geschichte die Poeler Vcrgangenheit. Und man rnuss sicl-r

wlrnderr. rnit ri elclrer.n Ehrgeiz die Schiilc-r urrte l tler Anleitung ihrel Klurst-
und Ge:chichtslehrerin Chlista Clerrnont der Ptreler Geschichte zu Leibe
riicken.

Einnral in tler \\'oche n'ef'fbn sich die Schiilr'r inr \luseurr.r unserer Insel. ur.r.r

dolt zu arbeiterr. Ocler sie sind auf der Insel unteru c-qs. ur.n zu erkunden und
zu fbtografie ren.

Sinn die:er .\ktion ist es. am Schuljahresende c'ine Atrschlussarbeit abzu-
geben. Innerhalb clic'sel Wahlpflichteruppe u urclen ln clie einzelnen Schü-
ler Aufgaben rerteilt. So zunr Beispiel schreibt \lichael Vorwerk etwas
über die Po:tgeschichte der Insel. Viel Unterstiitzuns erhiilt er hierbei von
seinen Grolieltem und seinerTante, die einst bei der Post tiitig waren. Rene

Stresing nracht sich mit dem Tourismus alter Zeiten \ ertraut. Flank Tegler
f'eltigt einen Tert i.iber das Leben und die Arbeit der Poeler Fischer an.....

Grofie Unter.ttitzr-rng und Hilf'e erhalten die Schiiler hielbei von der
Leiterin de: Poeler Heimatmuseums Anne-Marie Rtrpcke.

Dia Scltiilcr der H 9;

Anja Behrendt. .\nika Köhn, Guilia Krüger. Mario \lertzahn. Johannes
Mirow. Katarinir \4irow. Rene Stlesing, Frarrk Tegler. \lichael Vorwerk.
Melanie \\'ecner. Steffen Will und Matthias Wilnrer.

Bci tlcr Erlot .st ltrrrtg tlcs Cult-ArLorn-Dettkntuls Iicl rlcn Schiilcrtt int
Noycnrltt,t'Lrttl. Ju.t.t (t\td.\ rit(ltr Pl'lcga tticltt schodcu kötrrttc. Hiar ist dic
Gruppc nrit iltrcr Lt'ltrt'ritr Cltrista Clernutut enrsig bcint Luublcgut.
Foto: Ji.irgen Punrp

ROTE OHRE\ BEK.\\IE\ BESUCH
Viel SpalS hatten anr l-l.l1.99 etua 50 Poeler Einwohner. als sie der
Einladun,g einer Lesung der Kirchdolfer Bibliothek fbl-sten. Gast wal der
Rostocker Schrilisteller Klirus \l!.\ er. cler seine plattdeutschen Geschich-
ten in -eefälligerWeise vortrug. Da bekarren die Ohren schon Besuch. wenn
vor lauter Ver-9nügen die Mundu inkel nach oben verzogen wurden.
Wer nun aber an diesem Abend obertliichlichen Spaf3 erwartete, der sah

sich getäuscht. Mit hoch ansebundenent Hur.nor. der tief.sinnig in alle
Bereiche des Lebens vordrang. bot der Schlifisteller ntit seiner gekonnten
Vortrirgskunst den Hörern Leckerbissen en gros und vont Feinsten.
Vor allenr traf Meyerdie ostdeutsche Mentalität und rnanch ein Altbundes-
bürger hätte sicher nicht den tieferen Sinn der Geschichten erkannt.
Schlief3lich hat der .,-eelelnte DDR-Bür'ger" in 4O-jühriger Lehrzeit eine

Malbuch'

ö0öö Inselrundblick öööö
Men-ee ..-eebastelter Lebensphilosophie" auf der hohen Kante, die nicht so
ohne weiteres übertragbar ist. Die muss schon vorgelebt sein.

Und noch etwas Elfreuliches wurcle an diesem Abend ,qeboten. Wer von
den Zuhörern nicht allzu sattelfest im Plattdeutschen war, dem half Klaus
Me1'e r ebenfälls auf die Sprün-ee. indem er sogar einige seiner Geschichten
eigens hieltür in ,,Missingsch" (Kauderwelsclr zwischen Hoch- und Platt-
deutsch ) über:etzl vortru-q.

Starken Tobak bot Meyer besonders bei Sex-Themen. Bei soviel Klartext
kor.rnten einern fast die Ohren rot werden und rrancher Gast schloss sich den
stilndis wiederkehrenden Worten des Schriftstellels an: ,,Oh man!"

Allc HtitulL'roll :u tuu ltuttt'Klutrs Mctar (r.) ntit dent \tcrkauf'seirtcr
BtliL ltL't . tlit' rrtttiirliclr utrclt uu.f ll'utr.tclt sigtricrt wttrdut.

NATL RI,EHRPFAD DURCHS REETMOOR
Seit deni Monat Novenrber 1999 wird wandelfleudigen Naturliebhabern
irn Reetmoor südlich vom Schwalzen Busch Fauna und Flora der Insel auf
Schar.rtaf'eln niiher -rebracht. Am nördlichen Zu-ean-9 des Reetrnoores be-
gr'üßt eine Schautaf-el den Wandeler rnit Hinweisen zu typischen Merkma-
len der Poeler Tier- und Pflanzenu'elt.
Dieses Ellebnis wlr den Naturfreunden in den letzten Jahlzehnten ver-
wehrt. da der Weg durch das surlpfi_ee Gelünde kaurn noch ohne Gumnri-
stief'el zu betleten urr.
Seit einenr Jahr r.rurr r.r'aren clurch eine Arbeitsbeschaffungsrnaßnahnre zehn

.junge Le ute danrit beschiitiigt. cliesen 1.7 Kilometel langen und etwa zwei
\letel breiterr Wes beeehbal zu nrachen. Hierzu dienten Baunrstrinrme,
StniLrcher. _ueschreddeltes Holz. Seegras und schließlich Sand.

Nach der Ferti-a-
stellung dieses
Weges irn Novenr-
ber 1999 wurden
dann 25 Tat'eln ent-
lang cles Naturlehr-
piädes aufgestellt.
die schön über-
sichtlich Auskunft
über die Poeler Na-
tur geben.

\I it tlicscnt H irtweisschild v'crdett Naturlrautrcle atfnrcrksunt genucht.

Weihnachtsbaumentsorgung
Aufgrund der Nachfrage entschied der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Nordwestmecklenburg, die Weihnachtsbaumentsorgung
kostenlos durchzuführen.
Vorgesehen ist hierfür der Parkplatz in der Strandstraße. Der Temin
wurde für den 14. Januar 2000 festgelegt. Zu entsorgende Bäume sind
in der Zeil vom 12. bis 14. Januar 2000 dort abzulegen.
Übliche Straßensammlungen oder eine Bereitstellung von Containem
erfolgt nicht. Die Abfuhr geschieht nur an diesem Tag und ist nicht für
artfremden Abfall vorgesehen.
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WER KENNT DIE GESCHICHTE DER INSEL POEL?
Das Heimatmuseum wird von Januar bis Oktober jeden Monat eine
Preisfrage zur Geschichte der Insel Poel stellen. Unter den richtigen Einsen-
dungen werden zehn Gewinner gezo,qen, die in die Jahres-Box kommen. Die
Namen der zehn monatlichen Gewinner werden irn fblgenden Inselblatt
veröffentlicht. Sie erhalten als Gewinn zwei Eintrittskarten. Wer regelmäßig
mitmacht, kann bis zu zehn Karten unter I 00 Gewinnem in der Jahres-Box
zur Hauptgewinn-Auslosung haben. In der Dezemberausgabe 2000 werden

dann die zehn Hauptgewinner veröffentlicht. Alle Gewinner werden von
unseren ,,Jungen Historikern" gezogen. Es sind Robert Behrendt, Anne
Possnien, Maria Nennhaus, Mariä Menzel und Anna Menzel. Sie interes-
sieren sich schon längere Zeit für die Poeler Geschichte und ganz besonders
für die Sagen der Insel. Alle besitzen einen richtigen Ausweis. Dieser
berechtigt sie, ihre Forschungen kostenlos durchzufühlen.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung, denn die Preise sind beachtlich.

Hier nun die Januarpreisfrage
Die erste urkundliche Erwähnung der Insel Poel besagt:

,,Heinrich der Löwe, Herzog von Sachsen und Bayern, vergibt den
Zehnten und die Steuern des ganzen Landes auf Poel sowie das Dorf
Fährdorf als Geschenk an das Domkapitel in Lübeck - zur Unterhal-
tung dessen." Wann war das (Jahr)? Anne-Marie Röpcke

H inu,eis: DasMuseum hatte zum l7 .12.1999 zu einem Museumsabend für
Poeler Gewerbetreibende geladen. (PIB berichtete im November).

Die Veranstaltur-rg fand leider nach Redaktionsschluss statt. Lesen Sie eine
Auswertung dieses Abends in der kommenden Aus-sabe. Lt)

TRADITIONSPFLEGE
Wenn von Kultur und Brauchturn auf der Insel Poel die Rede rst. dann tällt
einer-n mit Sicherheit der Verein ..Poeler Leben" ein. Fünf Jahre sind nun
bereits ins Land gezogen. seit sich im November I 994 dieser Vere in aus der
Volkssolidarität gr'ündete. Eine gute Basis bestand bereits vor der Vereini-

-qung Deutschlands in der Seniorenbetleuung sowie der kulturellen Arbeit.
Zu verdanken ist die Foltführung in elster Linie der Vereinsvorsitzendert
Josefine Odebrecht, die man mit Fu-e und Recht als ,.Zugpf'erd" dieses

Vereins bezeichnen kann. Imrnerhin umfasst cler Verein ein breites Spek-
trum der Betreung und Pf'le-qe Poeler Kultur. So existieren u.a. cler Sc'nio-
rentlachtenchol rlit ihrer Leiterin Elvira Lirc'luch. clie Seniolentanzsruppe
mit Roswitha von Strahlendolf. die Kintlertanzgruppe mit Elvira Wjlcken
Lrnd die Plattsnackers rriit der Lehlerin Nlarianrte Laatz. Ein uesentlicher
Punkt ist auch die Seniorenbetreuun-q innerhalb dieses Vereins. Drei ,AB\1-
Krüfte in Trägerschaft des Vereins und zwei cles Arbeitersantariterbunrles
(ASB ) bilden das Betreuer-Team. das neben den zahllosenVeranstaltunger.t
auch die Versorgr-rng vor.r Essen iur Haus der..Viethschen Stifiun-e" und fiir'
Kranke und Behinderte aulJel Har"rs in-r Angebot hat.

Dankbar ist Josefine Oclebrecht besorrders flir die Spenclen Poeler Firnten
in Höhe von rund 3.500 DM. Ein schtjner Beitrag. denn auch das Mitein-
ancler und Füreinander der Menschen ist auch heutc nicht ganz ft'ei vorn
schnöden Mamrnon.
Ein riesi-ees Dankeschön erhielt Josefine Odebrecht nLnr vonr N'linisterprii-
sidenten cles Landes Mecklenburg-Vorporrmern Harald Rin,qstorfl' artt

5. Dezember 1999 in Schwerin. El i.ibelreichte ihl die ..Ehrenurkuncle cies

Ministerpriisiclenten f ür langjährige ehrenamtliche Tütigkeit".
Die Redaktion des Poeler Inselblattes gratuliert auf dtrs Herzlichste.

Und st'hon u'ietler etu,as Besontleres emtartet uns auf der Inscl. Dus erst
kiir:lit'h lertig gestellte Haus ,,Seeblitk" ant Schu'ar:en Bust'h heherbergr
rtun eine rleue Gaststälte.

NIKOLAUSFEST
Zum Nikolausfest hatten die Poeler Gewerbetreibenden im Gemeinde-
Zentrum am 4.12.1999 geladen. Auf dem Programm standen eine Bastel-
straße des Kindergartens mit Verkauf in den Räumen von ,,Pizza Poel" und
eine Malstraße unter dem Motto ,,Wer malt den schönsten Tannenbaum
oder Nikolaus?" In ihrem Blumengeschäft Helianthus bastelte Tina Laatz
zur Freude der Kinder wunderschöne Weihnachtsgestecke und für Lecker-
mäuler buk Superspar heiße Waffeln. Zu allem gab es Kinderpunsch.
Glühwein. Minipizza und Gebäck.

Einerder Höhepunkte warnatürlich der Besuch des Nikolaus, derdie vielen
Schuhe mit Leckereien gefüllt hatte. die die Kinder zuvor schön geputzt irn
Vorraum des Einkaufscenters ..Superspar" abgegeben hatten.
Natürlich u'ar die Aufregung -eroß. als der Nikolaus mit seiner Rute den

Anstunn cler Kinder in geordnete Bahnen lenkeu musste. Üben'ascht waren

die Lütten aber doch. dass dieses Mal der Nikolaus nicht Heike Buchholz
hieß. sondern der echte Nikolaus erschienen war. Und so manch ein Knirps
kam da doch ins Wanken. der schon lange nicht mehr an den Nikolaus
geglaubt hatte.
Ausgezeichnet wurden natürlich aucli die besten Arbeiten der Malstraße.
Wunderschöne Tannenbäunre und Darstellurtgen des Nikolaus mussten
von der Jury be,uutachtet werden.
Ztt dctt Basteu gehörlett:
Anne Buchholz. Katia Köhn. Henrik Zwicker. Deborah Serbe, H.B. (leider

nr.rr die Anfirngsbuchstaben). Maria Plath. Nick GaLre und Michel Ulmer.
G c.fönl e rt r u rtle d i e s e s F t's t t'r t t t .fo l ge tttl a tr G cw e r b e t rc i be t rcl e tt :

Allianz. Insel-Apotheke. Salon Hanne, Sirperspar. Bäckerei Thomassek,
Mode Dagmar Gaue. Schuh- r.utd Lederwaren Buchholz, Blunrenlaclert
Helianthus, Pizza Poel Sparkasse Mecklenburg-Nordwest und Volks- und
Raiffeisenbank eG Wismar.

Allen einen herzlichen Dank. die am Gelingen des Festes beteiligt waren.
Besonderer Dank gilt natürlich dem ,,echten" Nikolaus.

WoLt tler Nikoluus scine Ruta nritgebraLltl ltatte, dctss v'usst'e cr sell)cl
nit ltt so rec ltt .

FISCHEREISCHEINKURS IN KIRCHDORF
Der Kurs beginnt am 18. Februar 2000.

Anfragen und schriftliche Anmeldun-een bei Frau B. Nagel. Finkenwe-e 2,

23999 Kirchdorf. Telefon: 03842512 05 72. täglich von 7.00 bis 9.00 Uhr.

Du stuuntc tler Nikoluu.s ubcr. tlass es uu.f Poel so vicle liebc Kitrder giltt
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NOBLE SPENDE
Eine nicht alltägliche Spende erreichte die Gemeindeverwaltung kurz vor
dem Weihnachtsfest. Die Eheleute Anneliese und Gerhard Seemann aus

Hambur-e spendeten für gemeinnützige Zwecke die stolze Sunlrne von

4000,- DM
Hierfür sa-uen die Vertreter der Kommune recht herzlichen Dank.

Verwendet werden soll das Geld laut Beschluss des Hauptausschusses für
Belan-ee des Museums ( 1000,- DM) und der Feuerwehr'(3000,- DM). Die
jugendlichen Mit-elieder der Freiwilligen Feuerwehr Insel Poel werden in
Eigenre-eie den ehemaligen Werkraum der Schule am Hort für ihre Zwecke
umgestalten.

AUSWIRKUNGEN DES SÜDWESTSTURMES

Auclt dic Kircltscc tt'ttt
sen, so tluss sogor die

ttnt Strrrnüug, tles -l . De:cntltct
Faltv'tt.sst,rIottttctt ttit ltI tttcItt

1999 .rie lcL'r.qebltt-

uttl.st ltv ttntntctt.

Wus sortst nit cirtant Scltrilt g,t'lun ist, nursstc dcr Eig,rter dicscs Ktrtlers int
7-intnrcrtdor'fct Hu.f'crt ntit t'irtcr Lcitt'r bcwiiltigur.I ollkntntetr.li'aigclcgt
ist lrier tlic Stcgurtlug,t'.

Voll :u tuil hatten die Tinmrctttlot'kr Fist'her Riidiger Sig,g,el und Heitri
H artig, um Schticlett un ihren Kuttern :u verhintlcrrt. Dieses Frtttt sttgt nicltt
gun: rlic Wahrltait, denn :ur 7-eit der Aut'irahnrc hatte clas Wasser not'lt
nicht sainen ticJsten Stattd arraicltt.

ABFUHRTERMINE 2OOO

Abfallbehälter Kirchdorf l4- täglich Dienstag gerade Woche I I .01 ., 25.01 .

usw. 28- räglich 04.01., 01.02., 29.02., 28.03., 25.04., 23.05., 20.06.,

18.07.. 15.08., 12.09., 10.10.. 07.1 1, 05.12.

Abfallbehälter in den anderen Orten 14-täglich Dienstag ungerade Woche
04.01.. 18.01. usw. 28-räglich 04.01 .,01.02., 29.02.,28.03.,25.04.,23.05.,
20.06.. 18.07.. 15.08.. 12.09., 10.10., 07.1 1., 05.12.

Umweltmobil 09.02. und 31.08. Timrnendorf am alten Konsum 8.45 bis

9. l5 Uhr.
Umwelnnobil Kirchdorf EDEKA-Markt, Str. d. Jugend,9.30 bis 10.00 Uhr,

Fährdorf vor der Gaststäne 10.45 bis I I . I 5 Uhr.

Gelber Sack: Jeden 2. Montag im Monat.

SEENOTRETTER IN NOT
Ein Hilferuf eneichte die Redaktion von Kapitän Dieter Reipschläger aus

Timmendorf. Er ist Vormann der Poeler Seenotrettungsstation und kommt
in der Regel rnit seiner Crew auf See in Not geratenen Menschen zur Hilfe.
Eine Selbsn,erständlichkeit, die gar nicht so selbstverständlich sein muss,

wenn nran bedenkt, dass diese mutigen Männer ehrenamtlich ihr Leben für
andere einsetzen.

\un aber uendet sich Kapitän Reipschläger an die Poeler Einwohner-
schaft. Der Grund: Personallrangel. der die Einsatzbereitschaft der Seenot-

rettun-ssstation gefährden könnte.

Seine Bitte geht an iunee und auch ältere Bürger der Insel, die sich der

Auf-eabe eines Seenotrettels stellen wollen und nicht unbedingt eine

seemännische Ausbildung besitzen müssen.

Interessenten melden sich bitte bei Kapitän Dieter Reipschläger in Tim-
nrendorf. Haus l. El ist auch unter der Tel. Nr. 20305 zu erreichen.

GUTACHTEN LIEGT VOR
Das bestellte Gutachten durch die Gemeinde Insel Poel über den Zustand

der Anpflanzung irn der Straf3e zunt Schwärzen Busch liegt nun vor.

Er-ccbnis: Dr'r Glirtnerische Betrieb hätte vor der Pflanzrtn-q für den nötigen
Bodenaushub sorgen utrd das Erdreich austiluschen ntüssen.

BAU DER MASCHINENHALLE
Zurn Bau der geplanten Maschinenhalle in der Nähe der Ortschaft Führ'-

dorfTHof kam nun ein neuet'Bauantrag für ein Wohnhaus hinzu.

Auf das Schreiben cier Genteindeverwaltung (PIB berichtete). dass sich
gegen clicse Baurll[3nahr.ne richtet. kam bisher nur votr den Ministerien für
Llncluirtschafi und fi.ir Wiüschaft ein Bescl-reicl. Eine Reaktion vonl
Buuorclnungsanrt blieb bisher aus.

B.PI,,\\ \ICHT EI:\iGEHAI,TEN
Der B-Plan liir die Hat'enbebauut.t-e (Hafenlesidenz) wurde voru Batthern.l

nicht eingehalten. Hielzu gab es bishel vom Lanclrat des Landkreises

NWM keine Reaktiou.

NICHT TERMINGERECHT
Nicht ternrin-qerecht können die Arbeiten an der Poststral3e abgeschlosserl
werden. Mit der Ferti-ustellung cler Stlltllebauarbeiten ist tr'ühestens irr-r Jarhr

20(X) zu rechnen.

Am 10. De:aniter 1999 brncltett die StraJJenbauer clie ßitunrcn:lrag,'
stlticltt auf.

LETZTES BUSWARTEHAUSCHEN
Das letzte Buswartehäuschen wurde im Dezember 1999 in Timmendorf/
Ausbau aufgestellt. Sornit besitzt die Gemeinde InselPoel l8 neue Häuschen.

1999 brochten tlie StraJ3enbauer clie Bitunrcn-Trag'
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2000.

HERZLICHEN DANK DEM,,INSELHOTEL GOLLWITZ"
Die Jugendfeuerwehr der Insel Poel möchte sich auf diesenr Wege recht
herzlich bei Frau I. Riewe und Herrn H. Riewe sowie den An-eestellten fiir
den sehr schönen 3. Adventsnachrnitta-e beclanken. Das Preistauchen ntit
tler anschließenden Siegerel-rrun-q urtd den Sachpreisen wird für alle in
langer Erinnerung bleiben.
Wir wünschen clern Inselhotel und den Angestellten ein elfblgreiches Jahr

.l tr g t' tt tLle ut' rtt c I t r K i rc I ul o rfl P r tc I

STADTEBAULICHER VERTRA(;
Der Städtebauliche Vertrag Planun-e uncl ElschlielSLrn,g B-Plan Nr. l0
..Wohn- und Felienanlage auf ciem Kickelber-c" u urde abgeschlossen.

ATiSGESCHRIEBF]N
Die ErschlieLlung fiil clas B-Plangebict Nr. I in Kirchclorl'(Kirchturntblick )

wurcle ausgeschriebcn. Sic soll inr Miirz 2000 beginnen.

KEINF] BI.]ItAUT]N(;
Gegen eine Bebauung auf dem Gellinclc cler ehentalige-n Radarstation
Neuhof hat sich cler Hauptausschuss rnehrheitlich aus-uesprocherr.

B.PI,AN 'TIMMENDORF
Die Poeler Genreinclevcrtlctcr rechnen clamit. class tler B-Platr Timtlctrtlorl
anr 1.2.2(XX) bcknnnt gegeben u'elclcn kanu urrcl dann rechtskrifiig ist.

FFH-(;EBIE'I'
Dcr Bcsclrluss uncl die Stellrlngnahnrc- zum FFH Ge lriet (Flola-Flunu-
Habitat ) kann in cler Verwaltung untcl'der Be sclt lussnutnt.tt.'t 7()/ l()/99/Ci\
e ingesehen u'erclen.

STRASSENNETZ
Das Poelel StnrlJcnnctz rvurclc

ur.rd scchs Ortsteilc' an clas festc
rrLrr lchl Jithrcrl \ crri\)ppr-lt

)\:Cll.ll g!-\Ch I

. Anr ltl. Novetlber lt)99 \\ unle in ctnctrr
Abstellraum einer Ferien',r'ohnt-tn:.: iItt

...', . D Krrchdort'erBuchenwegf'estgestellt.dass
iloltmilFcuergespieltwurde.Hierbeiwut- - F-

'i, den zwei KunststofT-Fuf3matten angesengt. i,

', ' Zum Glück r.i urclen keine weiteren Geg-enstriicle b
in Mitleidenschatt gezo.ren.

Inr Zuge der Errnittlun-een konnten clrei Kincler von Poel als

Tatverdüchtige errrrittelt werclen. Es lriufl ein Ernrittlungsvertithrert u ege tr

Herbeitiihrens einer Brandgetahr.
. Arn27 . Noverlber I999 fuhr ein Junge aus Kilchclort nrit seittenr Fahrracl

und einem Hund am Kickelber'-e. Ein ll'ei lauf'ender Hund griff seinen
Arlgenossen an. wobei der Junge anr Bein Verletzungen davontrug.
Der Besitzer des frei laut'enderr Hundes halldern Jungen nicht uttd entternte
sich vom Tatort. Nun muss sicl.r der Hundehalter wegen fahrlässiger
Körperverletzung und unterlassener H ilf'eleistung verantworten.
. Arn 30. November 1999 karn es gegen 6.4-5 Uhr hinter Kirchdorf auf cler

Landesstraße l2l in Richtung Niendorf zu einem Verkehrsunfall. Nach
dern bisherigen Elmittlun-esstand musste ein PKW verkehrsbedingt wegen
Gegenverkehr hinter einem Radfahrer halten. Der nachtbl-eende PKW
konnte ebenfalls noch rechtzeitig bremsen. Der Fahrel eines drinen PKWs
erkannte die Situation zu spät und fuhr auf. Durch die Wucht des Aufpralls
wurden alle beteiligten Fahrzeuge aufeinander geschoben.
Bei diesem Unfall wurden drei Personen leicht verletzt. Es entstand ein
Sachschaden in Höhe von etwa 12.000.- DM.
. Am 4. Dezember 1999 wurde in Kirchdorf am Haf'en ein Einbruch an

einem Boot festgestellt. Es wurde der gesamte Innenraum durchwühlt und
erheblicher Sachschaden angerichtet. Weiterhin wurde Feuel gelegt. Wäh-
rend der Tat wurden zum Teil alkoholische Getränke konsumiert. lmZuge
der Errnittlungen konnten Poeler Kinder als Tatverdächtige ermittelt wer-
den. Der Schaden beläuft sich auf etwa 5000.- bis 10.000.- DM.
. Zu einem Verkehrsunfall mit tödlichern Ausgang kam es ar.r.r 19. Dezerl-
ber 1999 zwischen den Ortschaften Fährdorf und Strörnkendorf. Hierbei
starben zwei Fahrzeuginsassen, die Fahrerin wurde schwer verletzt.

Darid I Poli:eimaister

innl-1'1111[ r trrt

S1r'al:icrrnctz l

l9L)2_lL)91) knr Gesanrtkosterr D\'l Ei_qc-rrnrittel D\4

Lündlicher We-sebau

Dorf'erneueru n_s

Straßenbau

Insgesarnt

15.0

2.t)

3.5

20.5

3. 1 7-s.000

l . 122.000

3.313.0(X)

7.5 r0.0(x)

t69.00(
22+.0(X

1.223.0(X

I .916.(XX

Ti-;
.i I

r-,Iiir;
t. )'

'io te iii,

Orkurrlttictt vlitt'tur uutlt uul rlcr Irtscl Poal urtt -l .l).1999. Sic ritltlclcrt
ubtr intYcr,glL'iclt:u urnlcrt'tt Rt',qittrtt'tt irt Macklt'tthttt '1-\ ttr'ltttrtttttcrrt ttttr

gc r i rt glili,q i g,c S L l ttk! c r t tt t t.

llitrist t'.tcirtt't'tttt-ttci LitttlutittderNdlrc r/t'.sAb:rrlr,'1r'.r rtttt'ltKullcrtlutl
ttnt Purkltlut:, tlit' rlutt Orkurr rtttL lt ctwu 90 LL'ln'tt.slultrttt ttit ltt sttttrdhialt.

'.# r f \g'{,-:f "

Auth eitras tlcr ncrtctt Wurlchüuser hier irt Nictrdt)rf wdr dcnt Srirllc.rt-
Sturnt rticltt.qt'v'uchsert. F()to.\:.llirg?tt Plttttl)

Schreiben der Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretun-s cler Insel Poel hat anr 13.12.1999 während dc-r

iiff entlichen Sitzr-lllg r-r. a. auch den archliolo-eischen Fund eines Wracks vor
iler Timnrendorf'er Kiiste behandelt. Beschlossen wurde. sich mit eirtertt
Schreiben an clen Bilclungsrninister M-V Prof. Kauflbld sowie an d!'ll
Leiter des Arltes ftir Denkmalpfle-ee Dr. Lüth zu wenden. hn Schreiben
w ird cler Wil le der Gemeindevertreter bekundet, fiir das geborgene Wrack
..Poeler Ko-s-ge" kiinfii,e die Insel Poel als Aufbewahrungsstiitte irt Eruri-
gung zu ziehen.

Hier der Wortlttut tlcs Scltreil'tctts:

Die Gerneindevertretung der Insel Poel hat sich rnit clent archäologischert
Fund irn Bereich des Timmendorf'er Haf'ens beschäftigt.

Auslöser waren die Diskussionen über Bergung und Konserviet'ung sori ie
die Ausstellung des Wracks ..Poeler Kogge".
Auch in der Bevölkerung wird der Fund als bedeutendes Ereignis disku-
tiert. Dabei wurde der Vorschlag entwickelt. die ..Poeler Kogge" nach ihrer
Konservierung eventuell mit weiteren Fundstücken aus denr Fundgebiet
(steinzeitliche Siedlungsfirnde und weitere Wrackreste) auf Poel der Ot--

fentlichkeit zugänglich zu machen.

Wir sind der Meinun-e. dass nicht Sassnitz oder Wismar, sondern dass der
ei-gentliche Fundort auch die Aufbewahrungsstätte sein sollte.

Die Gemeinde Insel Poel würde zur fachgerechten Aufstellung auf dem
Gelände ihres Heimatrnuseums eine Fläche zur Errichtung eines notri ert-

digen Gebäudes zur Verfügung stellen. Über weitere Modalitäten in
diesem Zusammenhang sind wir zu einem Gespräch bereit.

Wir bitten, unseren Vorschlag wohlwollend zur Kenntnis zu nehmen und
r"rns Ihre Meinung zukommen zu lassen.

Mit freundlichen Grüßen W a h I s I B li rge r m e i st e r
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,,Wohnbebauung Kirchturmblick"
Genehmigung des llebauungsplanes Nr. 2 der Gemeinde Insel Poel

Der von der Gemeindevertretung del'Gemeinde Insel Poel in der Sitzung
am 26.07.1999 beschlossene Bebauungsplan Nr. I ..Wohnbebauuns
Kirchturnrblick Kirchdorf'' auf der bisheri-uen Garten-. Grtinlancl- und
Ackelfliiche am Ortsrand. begrenzt durch die Wohnbebauung Buchenu,eg
im Westen. clie Wohnbebauung Birkenweg int Norrlen. clie Wisnrarcr
Stralie (L lll) inr Osten und Ackerfliiche in Stiden. bestehencl aus dL-r'

Planzeichnun,g (Teil A) und dern Text (Teil B)r.iurdc ntit Verfi.igurrg clcr'

hiiheten Venialtunqsbehörde vom 22.l0. 1999.\z: VIII 230 c - 513
-5 805()( I ) _lerrehnr i gt.

Die ErteilLrng der Cenehmigung wircl Irielnrit [.rckrrnnt qenracht. Dcl Bc.-
bauungsplan tritt aur Tage nach der Bekanntrrl.hung in Krafi.
Jeclennrnn kann den genehnrigten Bebauunlsplun uncl clie Besriincllrns
clazu ub dicsr-nr Tag in cler Gc'ntcintlcveltleruns Kilchdorf. Genreincle-
Zcntlunr li.ulihrenclclerÖffnun-sszeitcrrl)icn:ragron08.(X)bis ll.0() LIhr
und I -1.(X) bis 16.00 Uhr. Donnelstag r on 0t).()() bis 11.00 Llhl Lrnd 15.00 bis
l li.(Xl L'hr sorvie Freitag von Otl.(X) tris l l.(X) L hr einsehen uncl übel clen
Irtltlrlt .\Lrrkrrrt ll vcllirn-rlelr.

Eine Velletzuns cler in $ 214 Abs. I Sarz I \r. I und 2 BauGB sowie in
.\ -i .\bs. I dcr Konrrnurralverfassuug liir Lhs Lancl M-V lrezeichneten
Veltuhrens- uncl Formr,olschrillen ist unhelchtlich. uenrr sie nicht inncr-
halb eines Jahres seit clieser Bekannlntlcltuns :chrifilich gcgenüber der'
Gemeinric Insel Poel geltend uentacht \\ ol'cl!-n sincl. \,[ringc.l cler Atr.,i,ilguns
sinrl unbeachtlich. wenn sie nicht inncrhullr \()lt sicben Jahlcn seit cliesc-r
Bekrrnntllrachung schliftlich gegcniiber cler Cenrtintl.'Insel Pocl gc-lt..nd
gerracht norclen sincl. Dabci ist der Sachvcrtait. cler clie Vcrlctzuns otler
detr \{angel begriiude n soll, darzule-uen ("sl l5 .\br. I BauGB r.

Aulrlie Vorschritten des 5s -14 41x. 3 Sltz I uncl I sorr ic .-\hs. -l BruGB Liber
die tristgenril3e Gelterrcln-racllung etwaiger Entschiicli_sun_ssanspltiche fiir
Eingriftc in eine bisher zullissige Nutzung clulch cliesen Bebauungsplan
und über clas Erlöschen von Entschridieuncsanspltichen wircl vet'u iesen.
Kirchdolf. clen 0I .01 .2000 W u I t l.s I B tli r'.9 c r rr u' i s t t' r

Neue Wohnbebauung in
Timmendorf/Strand

Wie vom Alchitekten der Al\{B lE\TE GnrbH Rolf Spille zu erfahrt-rr ri ur.
wircl noch in clieserl Jahr ntit clenr Bau einer neuc-n Wohnanla{e in
Tinrnrenclorf zu lechnen sein. Die AN'IBIENTE GnrbH hat zur Zeit dr.n
Neubau einer Ferienappartentent-Anlage hinter clenr LotsenhaLl: ilhse-
schlossen. Die Arbeiten an der Rekonstruieruns des Ltttsenhause: sc.lbst
schliel3en sich an. Nicht konkret konnte Rolf Spille allerdings den Telnrin
cler Ferti-ustel lr-rng mitteilen.

In Planung sincl nun l6 Wohneinheiten in Timntendorf ant Strancl. In den
Hiiusern mit rnaritinrenr Charakter. das heißt mit wei[Jer Fassade. blauen
Fenstern. roten Diichern. werden sich int Erdgeschoss ein 29 Quadl'atlreter
grof3el Wohnraur.n. eine Kiiche. ein Gäste-WC und ein Abstellraum für'
Gärtengeriite belinden.

Irl Dachgeschoss srnd zuei Zirnmer (.iedcs für 2 Personen -eeeignet). ein
Baclezinrmer und ein Abstellraunt geplant.

In der Mitte der Anlage wird sich ein _grüner Hofplatz befinden. Die
Stellplätze bzw. Carports sind den Häusern clirekt zuseordnet. Jedes Haus
verfri_st über einen eigenen Carten in sonrriger Süd- bzrv. Süd-West-Laee.

Rolf Spille teilte dem Poeler Inselblatt weiterhin mit. dass sich der Grund-
riss-Schnitt der Häuser für Familien zum dauerhafien Wohnen in Strand-
nähe anbietet. Die Hiiuser werden in solider. konventioneller Bauweise
errichtet. Ein Haus lvird inkl. Grundstück und Nebenkosten je nnclt
Ausstattung und Grundstückssröße zwischen 240.000,- bis 270.000, DM
kosten.

Zur Verwirklichun-e dieses Projektes wird der Abriss des Wohnblocks. der
einst für'die Lotsenfamilien gebaut worden war, erfblgen.

Über den Fortgan-e des Projektes wird <las Inselblatt berichten. j.tr.

,/t

'trl
ll :tsl .

G e sa m ta n s i c ht yo n cle r Stra ncl s t rc1/)e

Besondere Häuser auf Poel
Nicht so r.rniforrriert wirkte dieses Haus inr Rohbau in Vorwerk und fiel
gehiing rus dem Rahnren.

Flir tlt'tt Luit,rt .tit ltcr r'irt t't'rwirrcttlcs Dtrr< ltaittrtirtlcr t ort Bull;crt. dicser
RttItItutr tIt.s l- ut Irtt t'rkItutt:;t,.s.

\l tr trtit tltnt .-\rrtti irt Ri' !tttrrt14'l itunrt,tulttrl .fiiltrt, :'ltttl siLltt,r rticltt dic
ltuttlit ltttt .\ktit irtitcrt irt ll urt,4t't rt iiht'rst'lrctt. Hit't t'rttstcltt vriclcr airt
Fucl ttt'rkltLttr.t. tlus tlt'r Bururrttt'tttcltntcr HL'lnttrt Fiscltcr :u Wolut:rtt'-
ckcrtt'r'r'itlttct.t\lurtduIgt's1tuurtt.sain.tlettrtintntcrltittistdtr[]uultcrryont
Fttt lt ttrtd wci.l.l ntit Httl: tutt:ugaltut.l:ort iltrrt trttt :u t'tfttltrctt, dus.s --rt't'i

t'cr'.s< ltit'dtttc GuultL'rt 1qL'ltlurt sirul. tlie tltnr Ituus tlctr ttötigut Plift'varlti-
Itcrt wt'rdcrt. lrt:rt i.v lrcrt sirtl dic Arhcitt,rt lort.qcsclrritte rt.

Rita und Günter Köster
(An der Allee 14 - 23747 Ostseeheilbad Dahme) Tel.: 04364/82 03

oder Frau H. Evers,Tel.: 038425/2 09 94

lnsel Poel Timmendorf-Dorf
sonnige Neubauwohnung in kleiner exklusiver Wohnanlage,

ruhige Lage, 1 km zum Strand, Ost-Süd-West-Lage

1. Erdgeschosswohnung mit Terrasse und Garten
ca. 46 m2, 2 Räume, großes Bad, Kellerraum und 2 Gemeinschaftskeller,

Kaltmiete inkl. Stellplatz 590,- DM/ohne Courtage

2. Obergeschosswohnung mit Balkon
ca. 62 m2 über 2 Etagen, 3 Räume und großes Bad, Kellerraum und

2 Gemeinschaftskeller, Kaltmiete inkl. Stellplatz 810,- DM/ohne Courtage

B E ST AT T UA/GSIA/S T IT A T

ERD., F EU ER- U N D U RN EN.SEEBESTANU NG EN

üsnnrunnuvGEN rM tN- UND AUILAND

ERLED I A IJ N G DER F O RM ALIT ÄT EN

B EST AN U N G S.V O RSO RG E. REG ELU N G EN

Schweriner Straße 23 .23970 Wismar

p
|t

,, ,, 
Telefo{t (0 38 41) 76 32 +3 + Z6 30 Ll"i

felef 'e,aAhts.Avoonon*r+dg' *Li4[,;,'=7.$=-9.,,43
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1. Satzungzur Anderung der Satzung der amtsfreien Gemeinde Insel Poel über die

Erhebung einer Hundesteuer vom 2l.Dezember 1999

Auf Grundlage des $ 5 der Kommunalverfassung f'ür

das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in
der Fassung der Bekamtrnachung vom 13. Januar

1998 (GVOBI. M-V S. 29, ber. S. 890)' zuletzt geän-

dert dulch das Gesetz vom 10. Juli 1998 (GVOBI.

M-V S. 634) und der $$ I bis 3 und l7 des Kommunal-

abgabengesetzes (KAG) des Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom l. Juni 1993 (GVOBI M-V S. 522'

ber'. S. 916) wird nach Beschlussfassung in der Ge-

meindevertretung der Gemeinde Insel Poel vom 13.

Dezember 1999 und nach Genehmigung der Rechts-

aufsichtsbehörde des Landkreises Nordwestmecklen-
burg am 20.12.1999 fblgende Satzung erlassen:

Artikel I
Anderung der Satzung

Die g$ 1,5, l2 und l4derSatzungderGerneinde Insel

Poel über die Erhebung einer Hundesteuer volll
15. 10. 1997 werden geändert.

l. Der $ I wird durch einen Absatz 2 wie folgt
ercänzt:

,(2) Als eefährliche Hunde gelten Hunde, die

a) -qegenüber 
sonstigen Hunden über eine gestei-

gerte Aggressivitüt und Gefährliclrkeit verfü-
gen oder

b) über die artgemäße Veranlagung hinaus ge-

wohnheitsgemäf3 zu a-ggressivem Verhalten
nei-{en oder

c) zu aggressivem Verhalten gezlichtet oderabge-
richtet worden sind,

und die wegen ihrer körperlichen Beschaff'enheit

schwere Verletzungen verursachen können. Ge-

fährliche Huncle in.r Sinne dieser Bestimnrung sind

insbesonclere Bull-Ten'ier. Pitt-Bull-Terrier. Mas-

tieno/Neapolitarrer. Vilabrasil. Borcleaux-Dogge.
Mastiono Espanol. American Staflbrdshire Ten'ier.

Staflbrdslrire-BulI-Terlier'. Dog Argentino. Shar

Pei, Tosa-lnu. röntischer Kanipthund. chincsi-
scher Karrpf1lund. Bandog. Bulldogge . Rotni'erler

sowie Kreuzultgen dieser Rassen untereinander.
Die Gemeinde stellt die Eigenscl.raft als gefählli-
cher Hund im Sinne dieser Satzuns durch schriftli-
chen Bescheid fest und kann hierzu auf Kosten des

Halters private oder amtstierärztliche Hilfe hinzu-

ziehen. Die Gemeinde kann von den Rechtsfblgen

dieses Absatzes auf schriftlichen Arltrag Ausnah-

men zulassen, wenn im Einzelfäll auf-erund einer

tierärztlichen Bescheinigung nachu'eislich eine

Gefahr f'ür Personen und Tiere nicht zu befürchten
ist."

2. Der $ 5 wird wie folgt gefässt:

,,$ s
Steuermaßstab und Steuersatz

( I ) Die Steuer beträgt im Kalenderjahr

l.) für den l. Hund 50.00 DM

2.) fiir den 2. Hund 100.00 DM

3.) für den -3. und jeden * eiteren I 10.00 DM
Hurtcl

(2) Für gellihrliche Hunde. die nach dem lnkratitreten
clieser Sittzung int Genteindegebiet angeschaffi
u'erden. betnigt die Steuer

l.) fiirden L gefrihrlichen Huncl 250.00 DM
l.) fiir den 1. getlhllichen Hund 1.000.00 DM

i. ) für cien 3. und ieden weitererr I.200.00 DM

-ceiihrlichen Hund
(-l ) Hunde nach Absirtz I und 2. füi die eine Steuerbe-

fieiun-e nach $ 6 gewilhrt wird. sincl bei der Berech-

nung der Anzahl der Hunde nicht anzusetzen. Hun-

de' t'iil die eine Ernliil3igune nach 
"s 

7 gervlihrt wird'
gelten als etste Hunde."

.1. Der S ll erhiilt iolc.ctt(le Fr:rttttL:

.."s l2 AnzeigePI'licht
(l ) Wer inr Gebiet cler Ge ttre intle cinen tiber r ier \lo-

natc tlten Hund hiilt. hltt diesen innerhalb rtln lJ
Killen(lcrlltg!'tt ttreh tlcltt Begitln des Haltens ocler

nirchd!'nr cler Htitltl rlllt \t!'ueryJtlichtigc- ,\lter er-

reicht hat, unter Angabe der Hunderasse schriftlich
anzuze igen.

(2) Endet die Hundehaltung oderentfällendie Voraus-
setzun-een für eine gewihrte Steuervergünstigung'
so ist dies der Gemeinde innerhalb von l4 Tagen

schriftlich anzuzeigen.
(3) Eine Verpflichtung nach Abs. I und 2 besteht

nicht. u'enn f'eststeht, dass die Hundehaltung vor
dem Zeitpunkt. an dern die Steuerptlicht beginnt,

autgegeben * ird.
(4) Wird ein Hr.rnd an eine andere Person entgeltlich

oder unentgeltlich abgegeben, so sind bei der Ab-
meldung nach Abs. f der Name und die Anschrift
dieser Person anzugeben."

4. Der I l-1 erhrilt lbl-sende Fussung:

""s 
l'l

Ordnungsrvidrigkeiten
Zuwidelhandlungen gegen die $$ l2 und l3 dieser'

Satzun-q sind Ordnungsrvidrigkeiten nach $ 17 KAG
und können rlit einer Geldbuße geahndet werden."

Artikel 2

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihter Bekanntma-

chung in Krati.

Kirchdorf. cten 2 l. I 2. 1999

Wahls.
Der Bür'germeister Dienstsiegel

Soweit beim Ellass dieser Satzung gegen Vertahrens-

uncl Fornrvorschlitien verstofJen wurde. können diese

gemiil3 $ 5 Abs, -5 der Kolrtttunalverfassung ftir das

Lancl \le'cklenburg-Votpontntetr nach Ablauf eines

Jahres seit dir'ser öt'fentlichen Bekitnnhrachung nicht

nrchr geltcntl qentachl terclen. Diese Einschrlinkung
gilt nicht llir clie Verletzune von Anzeige-. Genehmi-

rur.rgs ocler Bekartntmachungsvorschrifien.

Der Baum des Jahres 2000
Die Hängebirke (Betula pendula) - von Dr. Helgard Neubauer -

Hängebirke

l5 ?0 nr

Ilrre härrgenden Zweige flhrten zu denl o. g.

Nanrerr. daneben heißt sie aber auch Sandbirke

ocler -eerneine 
Bilke.

Bilken waren die ersten Bziume. die nach cler

Spliteiszeit nach Mitteleuropa einwatrcierten. Mit
ihrer Pf irhlwurzel ist sie gut veratrkert und vertrlag

auf anren Standorten. sowohl t'eucht als aucll

tlocken. zu -eedeihen. Sie ist lauchhart und wird

-qern zLu' Aul'f orstung von Odl ancl verwendet.

Der Baum ist in Er-rropa bis Westsibirierl und im
Nolden bis zunt 70. Bleiten-erad anzutref'terl.

Mit einer Höhe bis zu 25 Metern uncl eirret.u

schlanken Stamnr. der dulch eine weiße Rinde

gekennzeichnet ist. füllt sie auf. Birkengltin ist

Maiengr'ün. und die autbrechenderl Blattknos-

pen der dreieckigen bis lauterrt'örmigen Bliitter'
neberr cien schort irrt Herbst angele-etetr nliitrlrli-
chen Blütenkiltzcltert schnliicketr so lrallchen
C)sterstraLl 13.

Die Nutzungsntäglichkeiten der Bilke sirrcl viel-
tailtig. Holz r-rncl Rirtcle cler Birke brennt'n -sut und

das sogar itu fl'isclien Zustancl.. Die Rinde diente

den Nomaclen als Zeltbedeckttu-s uucl in dell not-
dischen Llindern für die Helstellung vorl Grasdii
cherrr. Sie i.vurde so-9itt' als ..Schreibprtpier" be-

nutzt. Neben der Verwendr.rrrg als Möbel- uncl

Furnierholz lässt sich aus clent Holz aber iruch

Bilkenteel und aus Rinde und Wltrzelll Juchtenöl

herstellen. Derzuckerhaltige Safi wird zu älkoho-
lischen Gettiinken Llltd koslrletischerl Et'zeugnis-

sen verarbeitet. Alle Bilken sind untereinancler

kreuzbar, so dass es viele Bastarde gibt.

H c ru I il tii r t 14 r' t t tl c A s t t'

tltd *ei.f)l i c ltc Borkt'

Nachruf des Poeler SV 1923 e.V.
Am 19. Dezember 1999 ereignete sich in den frühen Morgenstunden ein tragischer

Verkehrsunfall. Dabei verloren wir die Sportler

Armin Groth und Mathias Krüger'

die zu den Aktivsten unserer Fußballmannschaft gehörten.

Wir werden sie immer in guter Erinnerung behalten'

Den Angehörigen möchten wir unser tief empfundenes Mitgefühl aussprechen und ihnen

in diesen schweren Stunden unsere Unterstützung zusagen. Die Sportler des Vererns
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Ein Rostocker Meister des Katechismus
Das alte Jahr ist vergangen. Das neue hat begon-
nen. 1999 brachte uns den 450. Jahresta-e der
Einführung der Refbrrnation in Mecklenburg
durch den Landtag in Sternberg an der Sagsdor-
f'er Warnowbrücke. Auch die Poeler haben an
den Festveranstaltungen dort in'r Sornmer 1999

teilgenomnen. Das Jahr 2000 bringt neLre

Geclenktage, auch solche. die rnit der Reformati-
on inr Zusanrmenhang stehen. Da ist insbe-
sondere der -100. Toclesta_s des wirkun-esnrüchti-
gen Rostocker Tlieolo-eieprofessors Davicl
Chytraeus. Er war ein Schi"iler Melanchthons.
ur.rd unser Inselblatt hat schon im Melanchthon-
jahr 1997 (500. Geburtstag des ..Lehrers
Deutschlands") die Auiherksan-rkeit auf ihn ge-
richtet. Dan-rals wurcle auf seine Bedeutung tür
die Rostocker Universität ( 6-rnal zunr Rektor

-sewählt) r-rnd für die Geschichtsschreibun-e sei-
ner Zeit hinqewieserr. Sein ..Chronicon Saxo-
niae" hat man rnit Recht eine Geschichte Nord-
europas genannt, weil sie das Jahrhundert von
l-500 bis l6(X) Lrmfasst.
Her"rte soll cler Blick einem anderen Werk gelten.

niimlich seiner..Catechesis". Sie war ein lateini-
scher Katechisnrus für höhcre Schr-rlen. Wer in
seiner Jugencl den Konfirntanclenuntcrricht be-
sucht hat. und das sind luch aul' Poel nicht

wenige, der weiß, was ein Katechismus ist. Er
kennt Luthers ,,Kleinen Katechismus". ohne
Fra-ee eines der bekanntesten Bücher des Refor-
rrators. Man kann es einen chlistlichen Glau-
bensleitfaden nennen. Mancher weiß. dass Lu-
ther ihn für die Gemeinde bestimrnt hat. Für die
Pastoren hat er den ..Großen Katechisrnus" ge-
schrieben. Die papsttreue katholische Kirche
antwortete auf Luthers Katechismen l-566 mit
dem ,.Catechismus Rornanus". Die evangeli-
schen Theologen unlcnruucrlen rnit neuen aus-
führlichen Katechismen die lutherische Positi-
on. Eine von ihnen uar die ..Catechesis" des
Chytraeus. Sie erschien zuerst l5-54 und danach
imrner wieder. Noch die Kirchenordnung von
l6-50 schrieb die Benutzun-e dieses Buches vor.
Das Buch ist also über ein Jahrhundert lang das
Religionslehrbuch für die lateinischen Schulen
im lutherischen Deutschland -eewesen. Jahr-
zehntelnng rvurde sie von Chytraeus selbst be-
treLrt und immer rviecier mit neuen Verbesserun-
gen versehen. Welches Schulbuch unserer Zeit
kann sich rnit solch lan-edauemder Wirkung
nressen'l Kein Wr"rnder'. dass man von dern Ver-
f irssel gesagt hat: ..Er war e i n halbes J ahrhundert
lang die Zicrcle cler Universitiit und cias theologi-
sche Onrkel seiner Zeit." Pastor Gliier

Vor genau 20 Jahren machte Petrus Streit
Ein Katastrophenwinter erster Güte - tott Jiirsert pump -

Vergessen ist clie Naturkltastlophe zul Jahles-
wende l97tl/79 noch nicht: allenfirlls velblasst.
Doch schnell ist unserenr Erinnelungsverrl(igen
auf clie Spr'[in_le geholl'en. werrn rvir clie persönli-
chen Auf)eichnunsen des Poelcr Fischr'rs Hans-
Joachim Schu,artz (Jricler) zur Hanrl nehnren. Er
schlieb seine Beobachtr"rn-gerr akribisch auf uncl

-uab uns sor.nit einen -quten Nachweis cler clarnali-
gen Wetterverhültrrisse in die F{and.

Zwei EintragLlngen halten uns noch einmal vor
Attgcrt. u ie tilrcr' !.llnz Eulopu ein r:nrrrsiuer'
Schrreesturnr \\'eglaste und auch die lnsel Poel
arg ber-rtelte. Zrrul sind seine Aufze ichnunqen
kurz uncl knapp,c.ehllten. doch vcrrlittcln sie cin
gutcs Bild cles clamaliscn Kltirstrophen\\ intet's:

..Oktober ruhi-ees Wetter. Bis Mitte Nol'enrbcr
diesigcs Wetter r-rnd viel Nebel. Dann Sturnt untl
rrasskalt. Antlng De zerrbel sehl kalt rrrit Eisan-
satz. Mittc Dczcnrber Regen, abel' zunt Jultres-
wechscl Schneesturm von Ost-Norclost nrit sc'hr

starLen Verq'ehungen. Sehl schuelI absinkencle
Tenlpelilturen mit l-1 Grad Minus."

Schu,artz stcllt zunr Schluss seincr Eintraguug
noch niichtern l'est: ..Katastlophcnu,ctttr uncl

kein Licht".

Fiir clen Janual 1979 krinnen wir danrr noch
tblgenderr Eintra-q nachlesen:

..Janurr kalt und viel Schnee nrit Verwchungcn".

Uncler setzt seine Auf2eichnr-urgen int Februar fbrl:

..Februar ebenfalls kalt. Mitte des Monats drei
Ta.ge bei slarken Orkanböen zrus Norclost vor.r.r

Festland ab-eeschnitten. Hochwasser, Verpfle-
girng iibel See nach Timmendorf. Anfan-s Mürz
etwas lauer, Mitte des Monats wieder starker
Schneefäll und Hochwasser. Ende März Eisab-
r.rahr.ne, starker Regen rnit Gewitter". Encllich
vorbei ist dann der -erausi-ee Winter Ende März

und Jöcler ttigt ar.rs der Sicht seines Bcluisstandc's
als Fischels abschliel3end noch ein:

..Ab 29. Miirz L Einsatztag".
LIncl als Beu'eis cler Fangfahrten lislet er f iir den
\{onat Aplil noch seine Fiinge auf. U.a.8 kg Arl.
l6 kg Dorsch und -37 kg Quapperr.

.lcdt'r rcfiilighurt, ttttirtnliL ltt' B[ir.gt'r' tlt't lrtse I
nttt.s.tlt'.sit lt ntit L'itrtt St ltutt.ft'l ltut u.fJitctt. unr die
I i t'f t t, r'.s t l t r t t, i t t' t t S t r t t.fi a r r t u t d \l c gt t t t t t t S t l t r t c t'
:u ltc.fi cictt.
Hitr ist t's ltr'f'tiltnlttficr Bcrg. urt dent sogut'
S c I t r t t, c.liti s t' r r i I r r t' I i c h c N r t t I tu t t c u. d ( n S t t d Ii( t t -

rt'rIurI bci tIcr Btrliunrttrt.q:u ort?tt.
[''ttttt: At cltir.liit gcrt Prrntp

Bitte der Redaktion:

Wer noch Bildmaterial aus jener Zeit besitzt
und sich noch sehr wach an besondere Ereig-
nisse wälrrend des katastrophalen Winters auf
Poel erinnert. der melde sich bitte unter Tele-
fon 038425/20370 oder setze sich rnit der
Redaktion des .,Poeler Inselblattes" in der
Reuterhöhe 4 in Verbindung.
Schon für den kleinsten Hinweis ist die Re-
daktion dankbar.

ff
ß

ffi

ü
?
t

tl

Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Gollesdictrste:
Jeden Sonntag um I 0.00 Uhr im beheizten
Pf-arrhaus.

B ibelstunde u:

Jeden Mittrvoch um 14.00 Uhr irn beheiz-
ten Pt'arrliaLrs.

K i t'c lrc ttt'ili lt t' u t t ge t t :

Nach rechlzeitiger Vereinbarung, entwe-
del telefbnisch unter der Nr. 0384251
2022t1 (Pfärrhaus) und 038425121275 in
der Blr"rnnenstraße 5.

Vereir.rbarte Führungen werden einige
Tage vor ihrer Durchftihrung in den Aus-
hlngkiisten der Kirchgenrcincle bekannt
gegeben.

K it t ltt'ut lutr' :

Jeden Montag urr 19.30 Llhr in der Brun-
nenstraf3e 5. Neue Siin-ser sind herzlich
willkomnren.

K o ttl'i rtt trt t tde rttrttIc r r i L ltl :

Hauptkon l'irnranden:
Frc'itag um l-5.()0 Llhr'(8. Klassc)
Vorkonfirnranden:
Dicnsta-u um 16.00 Uhr (7. Klasse)

C ltri.stt,ulcltrt:
Zu den sewohnten Zeitc-n. Auskunft inr
Ptlrrhar.rs crhiiltl ich.

Kircltgcld:
Vielc haben ihr Kirchgeld rechtzeitig inr
Jahr 1999 bezahlt. Sic habcn clamit ftil clie

Fortsetzung der kirchlichen Albeit hier
vor Or'1 beigetlagen. llrnen sci im Name n
cler Kirchgenieinde herzlich geclankt.

Manchc sind noch nicht dazu gekonrnren.
Sie krinnen es nachhole-n. cntwccicr clurclr
B arzah l un-u i m Pl'arrhaus oclc'r' cl urcl-r E, i n -

zahlung auf das Konto der Kilchgenreincle
bci der Volks- und Raill'eisenbank eG
Wisrlar. Konto-Nr.: 132,+303. BLZ
I 306 I 078.

Es wird -gebeten, Vor- urrcl Zunanren des
Zahlels sowie seinen Wohnort anzugeben.

S prcc lt s trttulc tt i nr P.t'l rr lru tr s :

Montag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
N otvrctdige Änrlcrtut,qcn u'crtlett vot'lrcr
bckuttnl gcgcbatt.

Pastor Gliiar
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$evlzl i.h.
Gl *ckwu'ls che

Boumonn, Anneliese,

Fisther, Bruno,

KühL Gustov,

Freier, Helene,

Pelerson, Herberl,

Gramkow, Friedhelm,

Schröler, Brigitle,
Voll, Horry,

Rkhter, Gertrud,

Itllorkl, tllf
Hühmöller, Paulo,

Wroelq luise,
Fronlq Elfriede,

Spollelg Gerdo,

Ketlurkot, llse,

Sthinke, Berlo,

Ewedin, Almo,

trehse, Woher,

Srhröder, l(orl-Heinz,

Stöks Morio,

zum Qeburtstag
Monat lanuar 2000

Kkrhdorf, 01.01., 79 Johre

Timmendorl, 02.01., 7l Johre

Kirehdorl, 05.01., 82 Johre

Kkthdorf, 06.01., 83 Jahre

Oeilzenhof, 07.01., 82 Johre

Kkthdorl, 08.01., 76 Johre

Molthow, 08.01., 72lafue
Mulchow, 08.01., 12lofue
0ertzenhof, 10.01., 76 Johre

Kkchdorf, 10.01., 75 Johre

0eilzenhof, 14.01., 84 Johre

Niendorl 16.01., 79 Jahre

Weilendod, 19.01., 72lsfue
Am Sthworzen Busch, 20.01., 87 Johre

Koltenho[ 23.01., 72 lohre

Führdorf, 24.01., 9l Jahre

Vorwerk, 25.01., 76 Johre

0ertzenhof, 2l .A1., 12 lsfue
0erlzenhof, 28.01., 70 Johre

Khthdorf, 31.01., 85 Johre

fo"ru" #ool,zut
Wel am Hochzeitsta-s cler Kliives in Weitcntlorl slatrbte. ..olle Liid"
anzutreft'en. cle l hatte sich -cehörtg -getiiuscht. Kregel untl rquic'trchr c't'lniigl
empl'ing clas Hochzeitspaar all clie vielcn Gliste-. tlie :ich zutll Gratulier.'n

auf clie Sockcn getnitcht hattetr.
6-5 Jahle sincl es nutr her. class sich die Urpoc'lcl Else trncl Karl clas Jruclt't
gaben. Pastor Lewercltz tl'rlutL'sit'clatrtals inr Jahre 193'1 uncldel Dorfschul-

lL'Gustav Roahl nrachte den Akt clcr Vernlzihlutrg arntlich. Und clarln ginu

cs ab clr,rlch click uncl diinn in clas l-rtrntc Lcben.

Inzu,ischetr haberr Else clas 85. r"rntl Karl clas 116. l-ebensjahren'e-icht. trnd

irgenclwarlt wollten clic treiden in dr'r' flühlichctr Hochzeitsrttllcle u isscu.

nrit wievielen Ehe.iahrcn clann clie niichste Htlchzeit zu teierrl ri iire.

Was sagt nriur cletrtt clazu. tttrcl allc Gliste lrattell cllts Ge'ttihl. lrct'eits schotl

rvicclereingelaclenzuseit.t...Na,ia. welso.ltrnginlHe-r'zengcbliebclli\t.(l!'lll
karrn uurr so cine Einlitdtrng nicht abschlage-n.

Wic seihn uns wcdcler bi clc-i kantertclc Hochticcl. tlol'koent Ji Jtrch bittz trlr

verlatcn. Else Lrn Koll. Das,,PoelerIttselblatt" tt'iinschtdem Paarv'eitere
schöne Jahre untl vor allem Gesundheit.

E.rtrufiir dic Ktnrcru riit'ktc Ktrt'l KIiivt' st ltott cht'tts tiilrcr urt st'ittc Elsc ltcrart

fo//"rr" #aolr"t
Genau ein halbes Jahrhr,rnclelt ist es her. class sich die Eheler.rte Ruth uncl

Harry Vof3. wol'rnlrati in Malchow. am 30. 12. 1949 clas Jawort gaben.

Atrt'lt Iltncn ullcs Gutc. Cicsttrttlhcit trntl u'aitcrltirr vial Gliick ittr Lcl'sctt

48 Jahre im Dienste der Feuerwehr
Kreiswehrführer Eberhard Flechner ging in den Ruhestand

t ort .liirgot Ptttttls -
..Ei_uentlich passen wir n]it ur.rserer ehreniurtlichen Tlitigkeit gar rlicht in clie

heutigc Zeit". belotrtc- ciner cler vielen Festredner wührend cler Verabschie-

clung cles langjrihrigen Kreisri'ehll'iihrers Eberhald Flechncr an seinenr 65'

Gcl-rurtstrg anr 12. Dezember l9t)c). und der Rednel läncl viel Beifirll niit

clieser Fcststcllung, dcr.ut u'er nitllIt.tt scholt so ohne weitcrcs heutll-lta-st

ehreniurllichc Straprzctr aul'sich. dic nicht hclnoriert wet'den.

Vollkontntcn aus dcnt Hiiuschen u ar Elre[hard Flechner an c]iesertt Tag. als in

clcn Vorrnittarrstunclen vol seirtcnt Hatt: eittc Kutscltc hielt. urti ihn zttnl

..Groljc-n Bahnhot"'itts Poeler Fe ueruchlllaus ztt entl'i.ihren. Was diesc..Cci-
sclnahnrc" zu be.cL-uten hatle. kontite cr sich $iihrentl clcr Fahrl wohl sclltln

dcnkr-n. AbcI rlas gleich cinc Vctschuorcttc Gcnlcirrschal't von etrva l-5()

Feuerri chrlcLrlcn i[l\ ganz Mccklenhurg-\;ot i.ro|tttttcrt.t ill gutcr Absicht tibt'r

ihn..herlicl". tibt'rsties scin Vot-stclltrtls\\!'rnli)!r'n ganz geh(irig. Sic allt'

stanclcn tlort Schlangt-. unt scirrc lang.jrihrig.- Tailigkeit lllit Festledcll ru

u tinlrgctr utrcl ihn nrit cipcltt Blutrlcntllect tlnti r ic'le'tt Cesch!'nkcll zLl libcrhliu-

ten. Silbsr tlic Poclc-r Fr'Lrcr\\ L-hrblxskrl'ellc rllechlc dickt- Backc'il und blics.

rr'as clas Zr-tLg ltie-lt.
Kuunt zLr sluuh..n. tlar: Etrc'r-irarcj Flcchner bcrcits al..jurlgcr Matrn irll Jahlc

l95l \litglicd t['r Fre.i$ illigen FL-uel'wchr $ ur-tlc untl nLrn inzw ischcn Jli

Jahr.e uul tlcnt ..BLrckcl" hut. Das soll ct'st eincr nlal nttchtllltchctt. nrit sovi.'l

Stehrcrnrirgr'n lu'l cin hltllrc's.llththtttltlert cler F!'ucr\\!-hr die..Stangc" zu

hult..n. L nd c, ist rcltiin. dass allc scinc langjrihrigcn \'litstrciter dics nicht al:
.clbstr c-rstlintilich artsahcn uncl seinC VertliClrste zu ri trrtligctr wtlSstCn. Un(l

al: r or RLih|ung schon utal clie AtL-gett lL'trcht wrrrclen. hattc tlils scillcll triltig!'ll
Cir.uutl int Vortrag cle s Kliitzcl Wchrleitcrs Helntut Wollc. clcr scitlc Grattrki-

lion nrit eincrr volltijne trrlctt Bass singenti vol'trtls
Es ist nurt nttiLiig und kaunr in Worlc rt-l lirsscn. dic s!'sitrlrt.- Wiilcligung hie r

Revuc ltassicrctr zu l:rssen. Eine AulzlihlLrrlg einigcr Critltllalltcll atret soll

ver.clcutliche-n. $,elchen Stellenucrt clas Wirkcn Eberhilrcl Flechners in Fach-

klerscn cittnirtrtttt.

E.s turctt I!. d. -tt<("!(tt;
Dic'\'c|tretcr cle': lnncnrttinistct'rtLnls \\'olluang Dehn urlcl Jatl Barkntittrtl. clcr

Lanclnrt tlc's Krei:cs \\\'\1 Dr. Ldo Dr!-filhl. Lanclesbrandtlrcistel Rolf
Schohnt.Lnn. \\'ilh..ltn Graropp (dr-r n!.rLc Kreisrrehlliih|er). allc Atrltsrveht'-

Itihrc-r. des Kreises \WNI uncl r ielc Wehrl'tihler del Stiidte uncl Gctrle itrclcrl

\o\\ie Kreisausbilder. clcr Statltu'ehrliihrel nlit beiclen Stellverlretern atts

\\'isnllrr'. clic Berufst'euer'*'chr Wist.t-tttt'. dcr Stacltwchrführer der Hansestaclt

Ro:tock. Verlretet clel Kreise Stortrlarn, Ostholstein. Hcrzogtut]r Laue rlburg.

Parchirtr. Ludu'igslr.rst. Dentntin und Riigcn. cleI Chcl'der Unl'allkasse voll \l -

V uncl Kicl Lutz Kcttcnbeil uncl clcr Leitcr cler Llnclesl-euelrvehrschulc'
N4alchorvJoachint Pr.ielJ. Nattirlich Ve-r'galjcn auch r ic.lr. Fr-ctLndc und Bekann-

tenichtclicscnEhl'cntag.Sou. a.Vcr[-tertlcsPf'ertlcsllorts.$icclt-t'Vorsilzctl-
clc cles Pl'erdezuchtvetbattclt-s N\\'\{ Frirz Tlltrlttlls uncl tlcr Shetland-Ponl-
Ztichtc| Hciko Lernbk. Selbst rla: Sclilttietlt'hitlid$ct-k \ar von tlet' Hattcl-

ri c'rkskantrlcr ntit cincr EhlcttLLrkuitcl.'dcr \lc'tltlltraue-r vertrcte'n. Schliclilich
uirr untl ist Ebcrhurtl Flcchrter st'it Jl Jahren in clicsenr Hatrclwcrk irl tlcr
Priilirngskontntis:ionlltig.HintcltliesclWiirdigtrngstanclcnnatiirlichllcil:li-
ge'He-llcr. tlic liir Sltci: utttl Tratrk sorgten

i)a' Kiich.'nlcurl bilcletc Edt-lgal'cl Lenlbkc. Ir-is Flechncr urld Hcndlik.jc

Pusch..n. Ftir.Cetr.rinkc. $arcn Volkc| Paschc-n. Kluus Hcnning und Riicliger'

Schulz r r-ftrntri or.tlich. Bci clie scr wiircligung aul tlc.r'lnscl Poel blic-b es nicht.

B!'rr-its ilnl 16. I L lgtl(-) kltttr citre *'citere Attsze ichtrurlg hitlztl. ln tlcr Krcis-
tuussitzung in CleVcsnriihlen iibcrre ichtc- Latltl|at L;tlo Drcfahl inl Aul'trag dc'
lnncnntinistc|s clls Blandschulzchrc-ltzcicltcn tlct'Sonderstttt'e. clic höchstt'

Auszcichnurtg. dic clas Lancl M-V vel'gibt.

Enclgiilti-u ver-abschiedct u'ircl Ebcrharcl Flcchncl artr f 9. Januar 2(XX) in GIcVcs-

nrtihlen. Das ..Pocler lnsclblatt" graluli!'rt rccht hclzlich zutll 65. Gcbtrrtstag

uncl u,tinscht bcr gutel Gesunclheit troch r icle schänc utrcl rktive Jahrc.

/.uDl F()tr)l(r1l1iII
r L' r.u t t t t t t t t' I I t' t t .t i t I t

v.l.; Dt't Lutttlntl
dc.s Ktzisas N\l M
Dr. Udtt Drtlultl.
ll til.lguttt DL'lttt
t ttttt Ittntttntittis

K r t, i.st L' I t tI ii In t' r
F,hc rl tu rd
Fletltrtcr, dt'r
kiittliigt Krti.s-
wtltr.fiihrt,t.v'illtcln Grtto1t1t. Lurtdc.sbrutultttt,i,stt'r R0ll Scltttltttttttttt rutd stitt
St(,ll\'('rtrctct Guslttt Pttht'r:it'rt.tlcr PoclcrlVcltüiiltrer I:ril: Ettrl urttl lt'r
Biirgt'rnci.stt'r dar lttscl Pot'l Diatcr Wultls.
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Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen beim
Poeler SV 1923 e.V.

Im Jahr 2000 welden alle Sportler des Vereins
auf_ueruf'en. ihren neuen Vorstand zu wühlen.
Wir er$ ürten eine hohe Teilnahrne. Vorschliiee
lür den Vorstand sind bis acht Ta-ee vor der
Versrmnr I un_s beim jetzi gen Vorstancl abzu gc-
ben. Gleichzeitig würden wir uns freuen. w,enn
Vorschllise ftir die Verbesserung cler Vereinstii-
ti-ekeit bei uns ein-9ehen. Anderun-een fiir clie
S atzun-e mtissen schri f tl ich ei ngele icht * erdc-r.r.

Tagesordnung
l. Begrüf3ung durch clen l. Vorsitzenden
2. Jahresbericht des Vorstandes

3. Kassenbelicht durch clen Schatznteister
4. Bericht cler Kassenpriit'er'

5. Bericlrt tler' .\hteilLrnr:leircr
6. Elrlungerr

7. Entlastung des Vorstandes

8. Neu* ahlen

9. Verschiedenes

Wir wünschen allen Sportfreunden,
deren Lebenspartnern, allen Freunden
und Fans des Vereins sowie unseren
Sponsoren ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2000.

Der Yot'stttttd

Jahreshauptversammlung
Der Poeler Sportverein hat seine
Jahreshauptversammlung für den

25. Februar 2000 geplant.

Beginn: 19.00 Uhr.
Tagun_esort: ..Sport lerhe im".

Sponsoren vorgestellt
Monika uncl Hllakl Vaiclzr-rllis kantr.rt r or \cclts
Jahrcn aut'rlie Insel. trnt in ihrenr gcrrcle r-nr or-
bcncn Hliuschen cinen Floristiklaclen cinzur-iclt-
ten. Von Anllng lul wlu'cn beicle ntit clern Spolt-
veleirr verbunclcn. Halalcl wal zuniich:t als
Scltie tlrri.lttcr. \f iitcr ulr ÜhLrnsrlcitcr tler A
Jurriolen. i ielc- Stunclen seincr eng lrerr.rcsscnerr
Freizeit untcl'\\ c_ss. Mir viel En_sagcnrent
schn cil]te er. zeitrr eilig genreinslnr nrit Rolancl
Post. cine Trupl.rc' zusantntcn. clie sich iut Kreis
einen guterr Namen gerlacl.rt hat.

Monika stellt nicht nur clen Bus zur Verfligung.
sonclern spouserte re,qe lntiiLli-s clen Vereirr. Erst
unliin_gst iibergab sie der Mannschati ein Netz,
geflillt mit UbLrngsbüllerr.

lhr..lNSELBLÜntCHEN" war bereirs von Be-
ginn arr eirre gute Adresse. werrn rlulr eirren
geschnrackvoll qebundenen Blumenstrrrli'i er-
werben wollte. Mittlerweile besitzt sie schon
ihren zweiten Floristikladen in Wisrlar. der
nicht rrur mit einer geschntackvollen Einrich-
tun-e ein Ma,gnet f ür viele Blumenfl'eunde ist. E,in
besonderer Service besteht seit jün-gster Zeit.
denn sie wird ab sofblt auf Wunsch die Blur-nen
direkt an der Huustür i.iber-eeben. und das ohne
Aulschla-e. lV. Beycr

Heidi, kommst du mal bitte, wir haben Besuch!
Kinder- und Jugendhilfe auf Poel - von Jürsen pump -

Als ich ktirzlich an die Har"rsti.ir cier Vogels in
Weitendorf kloptte. öf-f nete ein.,tast schon".jun-
,ser Mann r"rnd ti'agte hötlich nach meinen Wi.in-
schen. Uncl als ich nach cler Hausherrin verlang-
te. rief er dann nach hinten: ..Heicli kontmst du
rlal bitte. r.vil haben Besuch!"
Etu,as verwundert scharrte mich dann Frau Vo-
gel an. als sie hörte. class ich iiber ihr Wirken
etwas schreiben wolle. Ich beruhi-ete sie und
versicherte, nicht die berühmte ,,Gloße Glocke"
in Bewegun-e zu setzen. Na .ja. jedentalls so
halbwegs nicht ..die Grol3e Glocke". dachte ich
r.nir.

Wirkomrnen schnell ins Gespriich und ich e rlah-
re viel Staunens\\'ertes iiber das ..Diakonische
Kinder- und Ju_qendhilfesr stem, das auch auf der
Insel Poel zr-rr Wirkuns korlrrit. Es ist eine Ar-
beitssenreinschalt SozialpiidLurosischer Initiati-
ven. clie sich cler Elziehunsshilt'e verschrieber.r
hat. Dabei seht es \\esentlich darurn. herkömrr-
I ichr' He i nrpl litze nr i t Erzieh ungsh i I t'e-An-eebo-
ten zu leduzieren.
Erz i c-h u n csste I len uncl Wohu-urr-rppen si nd Ehe-
paare bzu. Leirens_cefiihl'ten ocler ar"rch Einzel-
personen. clie durch ihle berufliche Ausbilclun_s.
nrch clerl Bild ihrer Pers(inlichkeit und clurclr
clas Mrl3 und die Art ihrer Ertahrungen seeiqnct
sincl. Kinder uncl Jugendlichc- \o\\ iL. auch junge
Erq achsene in teeigneter Wohrrltlrnt aufzunc-h-
rttcrt r,rncl erziehelisch zu betreuen. Es sintl in der
Regc-l Kindc-r' uncl JLrgcndliche. clie stirrk ver-
nachlri.:igt untl iibertirrdel't ock-r aber auch er-
h.-blich entuicklunq:- uncl verhaltenssestört
sincl uncl Hilte benriti_cen.
Ziel dcr Erziehr.rn-e ist es. Kincler, Ju-senclliche
runcl .jr-rnee Envachsene in ihrer Entwickluug so
zu förclcrn. dass sie entweder rviecler in ihre
Fanrilien zurtickkehren ocler aber in aucleren
Lebenstbrrlen nrit Unterstützr.rng leben kijnncn.
Ar-rlsabe cler Einr-ichtung ist auch. die .junten
Nlcnschen in die St lbststlinrligkeit untct'sttilzcncl
zLr beglcitcn.
Die Daue r cle r \'lal.inahrnr- hiingt ab von cler Lage
tuncl tlerr Urnsliinclen rlc-s Einzelf'alls. Es kann

.jctloch auch cin Vc-rbleiben in cler Fantilie ntijs-
lich scirr. u'cnn anclere Elzichungstirrrlen trnrl
dic I{iickkehr itr die Herkr"rnftstiuli Iic nicht nr(js-
lich ist. Sinn urrcl Autgabc ist es. clen Kinciern
uncl Julc'nclliche n pcls(inliche Zuu cnrlun_s und
Fiirclerun g zukor.nnten
zu lasscrt trncl sic so-
nrit an clie Alltass-
be\\ lilti gung hclanzu-
lii h rt'n .

Spiltestens nun bcgril'l'
ich. r.vclcher aulopl'-
ernclen Tlitigkeit sich
Heicli Vogel ve lschlie-
ben hat.
Eine Frau. der nrenscl.r-
liche Wiilrre. Gebor-
genheit und ein hohes
Maß arr Belastbarkeit
und Flexibil ität abver'-
langt wird. Das ist
nicht jederrraltns
Sache, abel ich sptire
während unseres Ge-
spräches: hier werden
die Bedingr"rngen tür

ein schönes Zuhause urrter -eroßen Anstrengun-
gen aneestrebt und erfüllt. Das beweisen
schlie{3lich die Worte des,,tast jungen" Mannes
an der Haustür'als er sa-ete: ,.Heidi kornmst du
mal bitte, wir haben Besuchl".
Zu sarn me n -{ehö r'i 

-eke 
i ts,gef ü h I k I an g a u s cl i e se n

Worten. das nicht nrit brachialel Gewalt. eher
mit wannen Herzen in behutsartrer Weise ver,
n-rittelt wird. Heidi heißt also die ,.kanteracl-
schaftliche Mutter". die stets einen guten Dlaht
zu den wunden Kinderseelen hat und ihnen mit
viel Liebe ein warmes Nest bereitet. Heidi Vogel
heißt die starke Frau. die rnit ihren eigencn drei
Kindern nun bereits l7 Kindeln ein vorüberge-
hendes Zuhause bot uncl zur Zeit zwci Miidchen
uncl einen Jun-een in ihre Familie auf_eenonrmen
hat. Aber das ist noch rricht clie ,rrarrze Wahrheit.
Da _gibt es auch clerr Ehemann Werner. der ltit
viel Verstlintlnis uncl einer Selbstverständlich-
keit in die Vatelrolle schlüptt, als .eäbe es nichts
anderes. LInd cla gibt es auch noch Silvia Kraus.
die bei Krankheit. Urlaub ocler Schulun-ten cr.r-

gagiert tlie Muttcrrol le iihcrnirnrnt.
Und wiecler etwils qanz AIltä-gliches crstilunt
mich. rls sich clie Ti-ir öttnet und eines del Kinder
rufi: ..Heidi. ich eehe.jetzt zum Fußballtraining!"
Alles ..stinknorn-ral" bei Vosels und den ,,neuen
Kincleln". die nicht nur so tr"rn. als wliren sie hier
zultituse. lch verabschiede nrich und schon ir.r.r

Gehe n höre ich noch: ..Wir sparen jetzt fiir eine
gerreinsarne Urlar-rbsreise ! "
Schön. dass es Menschen wie Heidi Vogel -eibtl

Hcili \ o.qt'l (1.) nrit iltrt'r li öhlicltcrr llu.s.tcllutt-
lc ltcinr Fustltitrg

?i:fä's:3lJ:,'

Fischrestaurant
täglich von 11.00 bis 21.00 Uhr warme Küche

Verkaufsstelle
mit umfangreichem Angebot an Frisch- und

Räucherfisch, Salate
täglich von 9.00 bis '18.00 Uhr

Plattenimbiß, kalte Buffets außer Haus
S po rtbooth afe n, B o ot s s e rv i ce

Vermietung von Ferienhäusern und -wohnungen
Fahrrad- und Bootsverleih

Telefon: 038425142 00 . Fax: 03842514 20 11
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TRENNKOST ist die intelligente

Lösung. Mit TRENNKOST sind in der

Zeit der Gewichtsreduktion bis 5 Pf und

minus pro Woche keine Seltenheit. Er-

fol-greiche Gruppe trifft sich einrnal

wöchentlich abends. Teilnahrre schon

unter 20,- DM/wöchentlich möglich.
Garontieerfolg bei Anwendung des

Konzeptes. Kostenlose völlig unver-

bindliche Beratung.

Tel.: 03 84 2512 08 00

Ein herzliches Donkeschön on

meine Kinder und Enkelkinder,
on olle Verwondten und

Bekonnten, die mich zu meinem

8O. Geburtstog
so lieb bedocht und

beglückwünscht hoben.

Ein besonderer Donk gilt der
Goststötte ,,Seemöwe" fi;r die
nette und sehr gute Bedienung

und dem Musiker Peter Bruckmonn
für die gute Unterholtung.

Else Gerhordt *ffi
Dezember ]999 TryS

Zu meinem 8o. Geburtstag
wurden mir viele Blumen,

Clückwünsche und
Ceschen ke ü berbracht, wofü r

ich mich ganz herzlich
bedanken möchte. Auch für

die gute Bewirtung durch die
Familie Clüder im

Schlemmerstübchen
herzlichen Dank.

Anna Kandler

Nrx:h schnrtickcn sic tlic lttlvctrllich.' Sltrbc ttlit
ilrlcn rolcn. u'cilictt otlcl rosllroli:tl I Iochbllittt'rn.
tlic Atlrcntsstcrnt'. dit' schi;r)stctt Woll'srnilchgc
n lichsc. lrallc'n tlic Hoch[rliittcr. hcil:il cs rrlcist. ..ab

in dcrr Miill". Vicllcicht probicrcrt Sic e irtrtrll ilic
WcitclkLrltrtr. Zunlichs{ solltc zurlickgeschtlitlctl
ucrden (Volsicht liil AIlclgikct ttttil lrci Klcinkin-
clcln irn HuLts. dcl Salt ult(l (lic Bliittcr silld giliig).
I)ic anllllcndclr Teilc k(inncn ltls Bllrttste'cklirrgc

zur Ver-n.tcltrunq gcnulzt u'etclett. Eint' Llbcr-sonl-

lhr Verlrouen
isl uns Verpflichtung!

z- z CYzl

-4,,//r.,/ g' ,/ff.,, r,,,
Bestottu ngsunternehmen

Tog und Nocht
Tel;03841 /21 34 77

Bodemuttershoße 4 - Wismor

Tischlerei Possnien
Tel.:20371

vtoDE ?N)S

^4lEBlcH
Kirchdorf, Mittelstr. l5 +

f,/
E tir 7z :r.t1u'? tl4tt 4,3

,/t,17 Z ()0 () u i,.ir,rrt I i
,./"n,s ///u,/" //our

ln Lohnsteuer- und Kindergeldsachen

sowie beim Eigenhetmzulagengesetz

leisten wir im Rahmen einer Mitgliedschaft

für Arbeitnehmer ganzjährige Hilfe.

IOHN f Kieckelbergstraße Ba

STEUER I 23999 KrrcnoonrPoei

l. HILFE ret : 03 8425 t20670
\RrrVG Fax: 03 84 25 t21280

Deutschland e.V. ( Lohnsteuerhilf everein) Ein gesundes

neues Jahr 2000

usünscht allen

Lesern des

Poeler Inselblattes

das Team der

Zahnarztpraxis.

Dipl. -Stom. Michael Oll

/, /, /
Ltubtolt,

Ein herzliches Danheschön
allen denen, die nrich zu

nreinem 85. Gehurtstag
tlurch Glückv'änsehe,

Blunren utrd Präst'nte so

zahlreich üben'aschten.
Besontlerer Dank gilt trteinetr

I(inclern. Etrkeln untl
tJrenheln. den llitarbeitern
des Gasthauses ,rZur Inseloo,

denr I(irchenchorn tlern
Blasorehester cler

FF I(irclxlorf sot'ie
Heiko fiir die musihalische

f-lnrrahnrung.

I(arla Waack

Unser Gartentipp
nrcrung ist irtt Clartcrt rttijslich. *t'tttl attsl-ci-

cltcntl lcqossert t it'tl. L ttt tlic tttrlligcn
Hochllllittcr zu ctziclctt. tttttss tlrci
Nlonirlc vot tlcl gcrt iinschtcn Fltr'-

bcnpracltt cinc Vcr-clunkcluns tlet-

Pllanze (Zcitungstlite) crlirlscn.-1i
Nlchl lls ucht StLrnrlcn Licht clall tlie
I)l'tanzc rticht crhitltctt. Vct sttchcn Sic e-s tltlcll cln-
nlrl. Ih|c Fuchtrcfttluttc criLtltett Sic irn Kleingar'

Funktel.: 0177lS 65 41 29 Anzeigenyerwaltung: Gemeindeverwtrlturg. Gabriele Machoy. Tel. (038425) 20230, Fax (03842-5) 21521/ Gestaltung und Satz: \/erlag
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Sprucft
Den ersten Orden

bekommt mon,

weil mon noch

keinen hot, ober
weitere, weil mon

schon einen hot.

Gustov Heinemonn

tL'nVerltiln(1. D r. H t' I qLr nl N t' tthrr ttt r


